
» Die Liebe ist eine köstliche Blume, aber
man muß den Mut haben, sie am grausigen
Rand eines Abgrunds zu pflücken « Henri
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Maurice Ravel: Daphnis et Chloe
London Symphonie Orchestra and Chorus • Dirigent: Kent Nagano
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Die Mythologie lieferte den Stoff, aus dem Maurice Ravel seine sinnlichste Partitur zauberte. Die Ballettmusik zur

Romanze "Daphnis et Chloe", hier natürlich in der vollständigen Version, schillert in den herrlichsten Farben, denen

die Vokalisen des Chores zusätzlichen Glanz verleihen. Klangmagier Kent Nagano schuf mit dem LSO ein

Tongemälde zwischen sanftem Schimmern und strahlender Leuchtkraft - unsere CD des Monats.
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MUSIK&MEINUNG

Verachtet mir
die Kleinmeister nicht!

Im allgemeinen freundet sich der wer-
dende Klassikhörer zuerst mit Werken
der Vergangenheit an, ausgewiesenen
Meisterstücken aus der Werkstatt etwa
der Herren Bach, Mozart, Brahms. Und
als gestandene Kenner bleiben auch
viele bei dieser im wahrsten Sinne des
Wortes ersten Wahl (wie die Werkaus-
wahl in Konzerten zeigt, bei denen sich
die Veranstalter auf ein durchschnitt-
liches Publikumsinteresse berufen). CDs
bieten den unschätzbaren Vorteil, daß
sie dem Musikliebhaber auch abge-

legenste Kreationen der wildesten Tonsetzer verfüg-
bar machen. Und so beglückend es auch ist, verschie-
dene Interpretationen bekannter Werke miteinander
zu vergleichen, so sehr ignoriert das Verharren in ei-
nem relativ eng umgrenzten Repertoirekreis die Tat-
sache, daß große Teile der in den letzten 1000 Jahren
entstandenen Musik auf Tonträger vorliegen. Das An-
gebot von so viel unterschiedlicher Musik entwertet
nicht die Vorstellung von überzeitlich gültigen Wer-
ken, sie sollte vielmehr Anreiz sein, ungewöhnliche
Bekanntschaften zu machen. Ein Kosmos voller
Möglichkeiten eröffnet sich, neue klangliche Erfah-
rungen zu machen, sei es im Mittelalter, sei es im 20.
Jahrhundert. Häufig kehrt man - und aus guten
Gründen - zum „Bewährten" zurück, aber bereichert
um die Erfahrung dessen, was mit Tönen alles mach-
bar ist. Und das wiederum läßt Bekanntes in neuem
Licht erscheinen.

Sören Meyer-Eller
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